
408 Franz Misteli ,

 erinnert . Diese Begegnung , auf welche man am allerwenigstengefasstseindurfte,verursachtemirnichtgeringeBedenken,sodassichdemSachverhaltenäheraufdieSpurzukommenbeschloss.Eshandeltesichdarum,alleStellen,indenenHerbartüberSpracheeineMeinung*)abgibt,zusammeln,undsiesowohlfürsichalsimZusammenhangeseinerLehrezubetrachten.DasResultatistindenfolgendenBlätternniedergelegt.

I .

 Ausgehen will ich von einer Definition der Sprache ,dieHerbartBd.VI,S.209vorträgt:»DasSprechenisteineArbeit.WiediesevoneinerVorstellungsmasseabhängt,inwelcherderBegriffdesZweckesherschtundbeharrt,währenddieVorstellungendersuccessivanzuwendendenMittelineinerbestimmtenFolgeablaufen:soauchmussderganzeauszusprechendeGedankedemSprechendenständigvorschweben,dochso,dassdiehineingehörigenvorstellungenundbesondersdiederhervorzubringendenSprachlaute,sichineinerregelmäßigenSuccessionwickeln.«Indemichjetztdavonabsehe,dassdieWorte»undbesondersdiederhervorzubringendenSprachlaute«nursonachträglichundbeiläufigeingeschobenwerden,weilohnesiedieDefinitionvielzuweitwäre,ohnedochlichdasWasundWiedesAbiaufensanzugeben,worübereinHinweisaufSteinthals»Abriss«TeilI,§271und272genügt,hebeichnurdieeinstweiligeUebereinstimmungmitdemhervor,wasSteinthala.0.S.86flg.äußert:»SieistebennurAusübungeinerFähigkeit,AeußerungeinerKraft«u.s.w.VervollständigenlässtsichdieDefinitionderArbeitunddamitauchderSprachedurchSteinthalsWorteS.407a.0.»Arbeitenaberheißt:aneinemverändertenStoffedieFormabändern«;dennwährend

 * ) Ich habe mich auf die Schriften zur Psychologie , Bd . V , VI , VIIdersämmtlichenWerke,beschränkt,indenensichammeistenAnlassbot,derSprachezugedenken.WasausdenübrigenBändenkommenmag,würdedemBesultatkaumAbbruchtun.


